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Halke und Umgegend
Halle 24 Januar

Zum Ankauf des Giebichenſtein
Die Ban und die Finanzkommiſſion faßten in einer gemein

ſamen Sitzung geſtern einen bedeutſamen Beſchluß der eine für
Halle wichtige Frage um einen großen Schritt vorwärtsführt
welche ſchon ſeit Jahren lebhaft erörtert worden iſt

die beiden Kommiſſionen empfahlen einſtimmig der Stadt
verordneten Verſammlung die Annahme des Angebotes des
Landwirtſchafts und des Finanzminiſters auf Ankauf der
Burgruine Giebichenſtein und des Amtsgartens

Wie am letzten Montag näher ausgeführt haben die beiden
Miniſter die Burgruine mit dem Amtsgarten rund
49,000 qm 19 20 Morgen zum Preiſe von 150,000 M
zuzüglich des durch Regierungstaxe feſtzuſtellenden Holzwertes
der Bäume im Garten welcher von der Regierung auf 5000 M
geſchätzt iſt unter denſelben einſchränkenden Bedingungen wie
früher jedoch mit der Maßgabe daß die Stadt die etwa vor
handenen Patronatslaſten übernehmen ſoll zum Kauf angeboten
Der Magiſtrat hat dieſes Angebot den Stadtverordneten in
einer Vorlage warm empfohlen und nach dem geſtrigen Votum
der beiden Kommiſſionen dürfte auch das Plenum den Ankanf
beſchließen alſo ſich mit dem Beſitze der Ruine und des Gartens
zufrieden geben und einverſtanden ſein daß Herr Generalmajor
v Bagenskdas Domänengehöft mit den hiſtoriſchen Gebäuden rund
20,000 qm 8 Morgen zum Preiſe von 110,000 M vom Staate
erwirbt Der Bedeutung der Vorlage entſprechend verlief die Sitzung
der Kommiſſionen in einer Reihe intereſſanter Auseinanderſetzungen

Nach einem Rückblicke über die Verhandlungen welche wegen
des Ankaufs des Giebichenſtein in den letzten Jahren mit der
Regierung gepflogen worden ſind ward die Diskuſſion eröffnet
in der dargetan wurde daß unter den obwaltenden Umſtänden
die Stadtverwaltung recht handele wenn ſie die Ruine und den
prächtigen Garten ankaufe Es wäre freilich vorteilhafter
geweſen wenn das Grundſtück des Giebichenſtein vollſtändig in
den Beſitz der Stadt übergegangen wäre Da aber mit dem
Angebote des Herrn von Bagenski gerechnet werden mußte ſo
blieb nichts anderes übrig als das beſte zu nehmen was
ſich noch bot Auf dieſer Anſchauung baſierte auch der un
geteilte Beſchluß der Kommiſſionen

Kauf zufrieden ſein können denn das worauf es ihr
hauptſächlich ankommen muß erreicht ſie die hiſtoriſche Ruine
und der Park werden ſtädtiſches Eigentum Aus dieſem ſeit
langem erſtrebten Ziele reſultieren für die Bürgerſchaft noch
zwei nicht zu unterſchätzende Vorteile Der Amtsgarten
wird zum größten Teile für jedermann als idylliſche Erholungs
ſtätte offengehalten ſein der Hauptfammelkonal wird ohne
weiteres unter den Garten hin gebaut werden können und zum
anderen wird nach der Verlegung der Stadtgärtnerei von dem
Grundſtücke an der Schimmelſtraße nach dem oberen Amts
garten dieſes frei für die Errichtung einer ſtädtiſchen Volks
Schwimm und Badeanſtalt Alle großen und wie viele
kleine Städte haben ſchon Volksbäder Halle beſitzt nur Privat
badeanſtalten Die Pläne für die Errichtung des Volksbades
harren auf dem Stadtbauamte ſchon ſeit langer Zeit der Aus
führung Die Frage der Erbauung einer ſolchen Anſtalt iſt aber
bisher noch nicht gelöſt worden weil ſie eben abhängig iſt von
dem Ankaufspyojekte des Giebichenſtein Nan da dieſes ſich zu zwei
Dritteln verwirklichen ſoll dürfte die Entſtehung der Badeanſtalt
auch nicht mehr lange auf ſich warten laſſen Das ſtädtiſche
Grundſtück an der Schimmelſtraße eignet ſich deshalb aus
gezeichnet für das Bad weil es ſich ziemlich im Mittelpunkte
der Stadt befindet und von allen Richtungen her mit und ohne
Straßenbahn bequem erreicht werden kann und weil bei der
verhältnismäßig hohen Lage des Grundſtücks das dort benutzte
Woſſer ſehr gut als Spülwaſſer in den neuen Kanälen dienen
kann Am nächſten Montag ſchon werden die Stadtverordneten

vermutlich in geheimer Sitzung über den Ankauf definitiv
beſchließen

Bankier Ernſt Haaſzengier Stiftung
Herr Bankier Ernſt Haaßengier hat der Handelskammer

mitgeteilt daß er zur Verſtärkung ſeiner bereits gemachten
Stiftung beſtehend in 6000 Mark 3prozentiger ſächſiſcher
Provinzial Pfandbriefe als Weihnachtsgabe weitere 4000 M
überreiche und bitte auch dieſen Betrag unter Zugrundelegung
der für die 6000 M beſtehenden ſtatutariſchen Beſtimmungen in
Verwaltung zu nehmen Ferner eiklärte Herr Hasßengier auf
Grund der mit den zuſtändigen Miniſterien gepflogenen Ver
handlungen ſeine Einwilligung dahin daß ſeine Stiftung nicht L
die Form einer ſelbſtändigen juriſtiſchen Perſon erhalte ſondern
von der Handelskammer als Zweckvermögen verwaltet werde
Jn der heutigen Sitzung der Handelskammer wunde von dieſer
neuen hochherzigen Stiftung des Herrn Haaßengier ſehr erfreut
Kenntnis genommen und die Verſammlung erklärte ſich mit den
Beſtimmungen des Statutes einverſtanden Das Statut beſagt u
Der edle Stifter hat anläßlich der dreißigſten Wiederkehr ſeines
Hochzeitstages 6000 M geſtiftet und am 18 Dez v J dieſer
Summe noch 4000 M hinzugefügt ſo daß das geſamte Stiſtungs
kapital 10,000 M beträgt Die Stiftung ſoll den Namen Bankier
Ernſt Haaßengier Stiftung tragen Aus ihren Erträg
niſſen ſollen tüchtigen jungen Leuten Stipendien zum
Beſuch von Fachſchulen gewährt werden Die Nutznießer
ſollen jedoch Söhne alter Halleſcher Bürger ſein Die Stiftung
ſoll von der Handelskammer koſtenlos verwaltet werden Die
Nutznießer haben ſich zur Ablegung der an den Lehranſtalten
üblichen Prüfungen zu verpflichten Die Handelskammer muß
noch die Genehmigung des Königs zur Annahme dieſer Stiftung
einholen da dies bei Beträgen von 10,000 M an erforderlich iſt
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Die Finanzkommiſſion hat eine Sitzung morgen am Donners
tag nachmittags 5 Uhr im Ratskellergebäude Tagesordnung

Neuheiten in Frühjahrs cüten

1 Beiblatt zu Nr

Die Stadt wird mit dem

W re wer

1 Hausbaltspläne der Kämmerei für 1906 2 Penſionierung
eines Polizeiſergeanten 3 Bewilligung einer Beihilfe an denVerein zur Bekämpfung der Schwind ucht in der Stadt Halle
4 Bewilligung der Koſten zur einer Kur in Wiesbaden für einen
Feuerwehrfeldwebel 5 Penſionierung eines PolizeiNachtwacht
meiſters 6 Nachbewiligungen für Kapitel Vil B II
Carin in B I 10 und Kapitel XVlli A II 4 7 ſonſtige

ngaänge
V gernngevſticct der Heimarbeiter Die Krankenverſicherung

der Heimarbeſter wird von den Arbeltgebern in Unkenntnis der
geſetzlichen Beſtimmungen und des begrifflichen Unterſchiedes
zwiſchen Heimarbeitern und Hausgewerdetreibenden vielfach ver
nachläſſiat Der Magiſtrat weiſt daher in einer Zuſendung auf
die Unterſcheidungsmerkmale hin Der Heimarbeiler ſteht einem
in der Betriebsſtätte des Arbeitgebers beſchäftigten Arbeiter gleich
Er iſt wie dieſer in bezug anf die Arbeitszeit und die Art der
Ausführung der Arbelt den Anordnungen des Arbeitgebers
unterworfen Seine Beſchäftigung J der Betriebes
erfolgt aus Mangel an Platz in der Vetriebsſtätte oder aus
anderen meiſt techniſchen Gründen Jnfolgedeſſen iſt der
Heimarbeiter ebenſo wie der in der Vetriebsſtätte des
Arbeitgebers beſchäftigte Arbeiter auf Grund des Kranken
verſicherungsgeſetzes der Verſicherung unterworfen Die
häufig bei den Arbeitgebern vorhandene Annabme es
hande ſich bei Heimarbeitern um Hausgewerbetreibende
welche für ihre Krankenverſicherung ſelbſt Sorge zu tragen
haben iſt irrig Der Hausgewerbetreibende iſt in ſeiner Werk
ſtatt alleiniger Herr er beſtimmt den Beginn und das Ende
den Umfang und die Reihenfolge der Arbeit ſelbſt er kann ſich
beliebig Gehilfen annehmen und eigene Geräte benutzen auch
kann er von mehreren Arbeitgebern Aufträge entgegennehmen
und nebenbei für eigene Rechnung arbeiten Derartige Haus
gewerbetreibende gibt es im Stadtkreis Halle nur in grivger
Zahl während die Menge der Heimarbeiter außerordentlich
groß iſt Es iſt wiederholt vorgekömmen daß Arbeitgeber die
nicht in ihrer Betriebsſtätte untergebrachten Arbeiter die Heim
arbeiter nicht zur Krankenverſicherung angemeldet ſondern für
Hausgewerbetreibende erklärt haven um die mit der Erfüllung
der Verſicherungspflicht verknüpften Umſtände und Ausgaben zu
erſparen Der Magiſtrat fordert alle diejenigen Arbeitgeber
welche außerhalb ihrer Betriebsſtätte Heimarbeiter beſchäftigen
und noch nicht gegen Krankheit verſichert haben auf dieſe nun
mehr bei der ſtädtiſchen Zentral Meldeſtelle Schmeerſtraße
anzumelden Durch Vernachläſſigung der Verſicherungsflicht
machen ſich die ſäumigen Arbeitgeber ſtrafbar und eventuell
regreßpflichtig

Die Kohlenproduktion im Oberbergamtsbezirk Halle betrug
im Dezember 1905 911 t Steinkohlen 3,148,804 t Braun
kohlen 580,762 t Briketts und Naßpreßſteine im Januar
bis Dezember 6601 t Steinkohlen 34 95,868 t raun
kohlen 6,649,720 t Briketts und Naßpreßſteine Die Kohlen
preiſe ergaben im Dezember 1904 und 1905 pro Tonne
in folgendes Bild

a im Großhandel 1904 1905Braunkohlen frei Bahnhof Halle 8,45 3,45
Förderkohle für Jnduſtriezwecke

frei Verbrauchsſtelle 4,00 4,50 4,00 4,50

ab Grube 3887 3,87Knorpelkohle ab Grube 33 5,33Stückkohle ab Grube GH,53 6,53Braunkohlenbriketts ab Werk M W 10,00
frei Bahnhof Halle S T A 10,35 10,35

Preßſteine
für Hausbrand frei Verbrauchsſt 12,00 12,00

b im Detailhandel ergaben ſi ro Doppelzentner inHeer ſtehe Vedhe nben ich pro Dopptkz

1904 1905Steinkohlen frei Gelaß

Säch ſiſchen e 4 2,50 2,84Weſtf Stücke 70Schmiedenuß III 2,60 2,76Stücke oder Würfel l
Zwickauer Würfel 2,60Knorpel U 30Anthracit deutſch Nuß II 4,60

engl Ruß II 65,00Koks frei Gelaß

Gaskols groß 1,15zerUeinert 1,25Braunkohlen

re ob Grube 9,43 0,43norpelkohle ab Grube 0,56 0,56
Stäcktoh le 9,67 0,67Böhmiſche Ia Stücke oder Mittel J

frei Gela 1,80 1,75Steinkohlenbriketts Weſtf Ia fr Gel 2,70 2,70
Braunkohlenbriketts frei Geiaß

M W 1,50 1,48Roſitz 60e Kleinverkanfspreiſe pro 50 Kilo in Markh
1904 1905Steinkohlen a5 1,85Koks 80 1,25Steinkohlenbriketts I,35 1,00r e 0,85Braunkohlenbriketts 0,75 0,68

Halleſche 0,65 0,65Torfſteine für 100 St 1,40 1,50
Frederie Lamonds Beethoven kibend Ueber Frederic

amond welcher wie mitgeteilt hier am 30 Januar einen
Beethoven Klavierabend veranſtaltet liegen aus vielen großen

Städten Berichte vor in denen Lamonds künſtleriſche Bedeutung
ausnahmslos anerkannt wird Einer Kritik aus München ent
nehmen wir folgende Sätze Wie ſonſt entzückte uns Lamond
durch die erhaben künſtleriſche und ethiſche Auffaſſung der
Sonaten eines Beethoven Dieſe klaſſiſche Vertiefung in den
kleinſten den meiſten verdeckt gebliebenen oder kaum geahnten
Schönheiten der Werke Beethovens dieſe feinſte Kleinmalerei
die ſo ſauber durchſichtig und rein überraſchen uns in unſerem
oberflächlichen vor allem auf äußeren Schein und augenblick
lichen Eindruck berechneten Zeitalter

AmStadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Donnerstag findet die letzte Bettelſtudent Aufführung
ſtatt Zur Feier des Geburtstages des deutſchen Kaiſers geht
am Sonnabend das Schauſpiel Prinz Friedrich von
Homburg in Szene Carl Willſam Büller ſpleltam Sonntag nachmittags 3g Uhr den Babbecrley in

Charleys Tante Die nächſte Volksvorftellung zu kleinen
Einheitspreiſen findet am Sonnabend nachmittags /2 Uhr
ſtatt zur Aufführung gelangt Der Waffenſchmied

Neues Therter Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Der
zweite Abend m Novitäten Zyklus bringt am DonnerstagBernſteins Schauſpiel Der Umweg Die nächſte Wieder
olung des luſtigen Schwankes Die Gold wird am
reitag ſtattfinden Wie alljährlich iſt guch diesmal an Kaiſers

39 der SaaleZeitn
ng och 24 Jaunar 1906

Geburtstag nachmittags 4 Uhr eine Extrovorſtellung zu Ein

i i ſ d es gelangt dabei Der Schwabene enApollotheater Man ſchreibt uns Am Freitag den 26 Jan,
veranſtaltet die Direktion um vielfachen Wünſchen entgegen
zukommen einen Nichtrauch Abend Das diesmalige Weltſtadt
Programm mit ſeinen beiden Hauptattraktionen Chevalier
Erneſt Thorn und die reizenden Liliputaner bringt dem
ÄApollotheater allabendlich ein gefülltes Haus Am Sonnabend
und Sonntag finden die letzten Famillen und Schüler Vor
ſtellungen ſtatt

Die Feuerwehr wurde in der verfloſſenen Nacht gegen 1 Uhr
nach dem Hauſe Sophienſtraße 27 gerufen wo ein
Dachſtuhlbrand ausgebrochen war Nach zweiſtündiger Tätlgkelt
konnte die Wehr nach dem Depot zurückkehren Der Brand iſt
in einer Bodenkammer entſtanden Eine Ehefrau im Hauſe fiel
vor Schreck darüber u Ohnmacht und wurde da ſie ſich nicht
ſobald erholte auf Veranlaſſung des Ehegatten im Kranken
wagen nach der Klinik gefahren

Geſtörte Diebe Geſtern abend gegen 10 Uhr drangen zwet
noch nicht ermittelte Diebe durch Erklettern der Umfaſſungs
mauer in das Depot der Halleſchen Straßenbahn Seebener
ſtraße Nr 62 und entwendeten eine größere Menge Kupferdraht
und Schrauben im Werte von etwa 20 M Durch Zufall wurden
die Diebe bei der Arbeit geſtört ſie mußten unter Zurücklaſſung
der geſtohlenen Sachen die Flucht ergreifen

Eine Schlägerei entſtand heute nacht gegen 122 Uhr auf dem
Steinwege zwiſchen mehreren Arbeitern wobei zwei der Be
teiligten durch Meſſerſtiche erheblich verletzt wurden und ſich
nach der Klinik begeben mußten um ſich verbinden zu laſſen
Der Täter iſt bei der Polizei eingeliefert worden Eine
Stunde ſpäter wurde der Bautechniker Schotte vor dem Houſe
Großer Berlin Nr 14 beſinnungslos aufgefunden Nach Aus
ſagen von Zeugen ſoll er von einem Unbekannten mit einem
Bierſeidel geſchlagen worden ſein Schotte wurde nach der Pollzei
Hauptwache gebracht Dort erholte er ſich ſchließlich wieder
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Der Diemitzer Kirchenchor unter Vorſitz des Herrn Paſtor
v Stockhauſen begeht am Donnerstag den 25 Januar im
Schaafſchen Lokale Deutſcher Kaiſer eine Vorfeier des
Geburtstages des Kaiſers Der junge Verein der ſich ſchon
wiederholt in der Oeffentlichkeit bewährt wird auch diesmal ſein
beſtes Können einſetzen um ſeinen Gäſten einen gennßreichen
Abend zu verſchaffen Es ſollen Konzertſtücke mit Anſprachen
abwechſeln Alle Frennde und Gönner des Vereins ſind freundlichſt eingeladen Der Beginn des Konzerts iſt auf s Uhr abends
feſtgeſetzt

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Halleſcher Kolonialverein Jn der Sitzung am Montag ge

dachte der Vorſitzende Herr Generalleutnant Exzellenz von
Ziegner zunächſt des in Kamerun gefallenen Leutnants
Förtſch des Sohnes des kürzlich verſtorbenen Majocs
Dr Förtſch ferner des Todes des Profeſſors Geheimrats Freiherrn
von Fritſch und des Fabrikbeſitzers Ernſt David in ehrender
Weiſe Sodann hielt Herr Hauptmann Bayer Generalſtabs
offizier in der Schutztruppe für Südweſtafrika einen recht
intereſſanten aktuellen Vortrag über Den Krieg in Südweſt
afrika und ſeine Bedeutung für die Entwickelung der Kolonie
Der eigentliche Grund des Krieges liege ſo führte der Redner
aus in der Raſſenfrage und im religiöſen Fanatismus
der Eingeborenen Von den Herero und Hottentotten
entwarf Hauptmann Bayer ein düſteres Charakterbild nur
vor der vlonken Waffe haben ſie Reſpekt die meiſten ſind
faul und ſtumpfſinnig von der ſogen europäiſchen Kullur haben
ſie faſt nur das Schnapstrinken profiliert Die ganze Ver
ſchlagenheit der Eingeborenen zeigt ſich in ihrer Kampfesweiſe
die den braven deutſchen Truppen die Guerilla aufbürdet Dann
ging der Hauptmann auf den Krieg näher ein Jn plaſtiſcher
Ausführung malte er ein Bild von der Entſtehung und dem
bisberigen Verlaufe des Krieges ein vollſtändiges Gemälde
aber entrollte er vor dem geiſtigen Auge des Zuhbrers von
dem Gefechte bei Okanjira an dem der Offizier teilgenommen
hatte Anſchaulich waren die Skizzen die er dann
entwarf über das afrikaniſche Lagerleben über die
Strapazen im Buſche und die muſterhafte Disziplin
welche den deutſchen Soldaten auch in den ſchwierigſten
Fällen nicht verlaſſe und ihn zu ſchier unmenſchlichen An
ſtrengungen anſporne Der Hauptmaun der nicht nur die Leute
ſondern auch das Land hinreichend kennen gelernt hat konnte
auch ein Urteil fällen über die kolonialwirtſchaſtliche Bedeutung
von Südweſt Und nach dieſer Richtung bin ſtellte er die denk
bar günſtigſten Auſpizten Die Waſſerfrage ſei nicht unlösbar
ſo daß Ackerbau und Viehzucht neu aufleben könnten und auf
den Bergbau müſſe viel größerer Wert von den Koloniſten und
vor allem von der Regierung gelegt werden Der Vorſitzende
ſprach dem geſchätzten Redner den Dank der Verſammlung aus

Evangeliſcher Bund Zweigverein Halle Nord Der Vortrags
abend am vergangenen Sonntag in Bad Wittekind nahm den
erwarteten guten Verlauf Für den erkrankten Herrn P Meltzer
hatte Frl Ehrig ſich in den Dienſt der guten Sache geſtellt
Sie bot dem Publikum mehrere herrliche Proben ihres Ge
ſanges Lieder von Wolf Schubert u und einſtimmig war
der Wunſch Das nächſte Mal wieder Der Vortrag des
Herrn Hellmuth beleuchtete in klarer Weiſe und feſſelnder
Sprache den verhängnisvollen Uebertritt Auguſt des Starken
des Kurfürſten von Sachſen und Königs von Polen zur
römiſchen Kirche und deſſen Folgen d h den Rückſchritt des
damals ſo bedeutenden Kurſfürſtentums Sachſen in politiſcher
wie territorialer Hinſicht Der ganze Unſegen jenes Schrittes
eigte ſich am deutlichſten bei Auguſts Nachſolgern und indenſelten Maße wie Sachſen fiel ſtieg Brandenburg unter den

proteſtantiſchen Hohenzollern bis in unſere Tage hinein kann
man den Schaden den die Katholiſierungsverſuche dem Lande
gebracht haben verfolgen Die angeſchloſſene Generalverſamm
lung beſchäftigte ſich zunächſt mit dem Jahresbericht r den
Hamburger Tagen 12 Oktober war der Zweigverein ver
treten durch die Herren Dir Ottens und P Kunitz in Witten
berg am 22 23 Mai durch Dr med Schumann Am
Wachstum des Geſamtvereins hat auch der II Zweigverein
ſeinen Anteil Den Mitgliedern wurde der Beſuch des Dis
kuſſionsabends im Schultheiß 7 Februar aus der Verſamm
lung heraus aufs wärmſte empfohlen Die Einnahme betrug
485,79 die Ausgabe 322,05 ſo daß ein Beſtand von
118,74 M konſtatiert wurde außerdem beläuft ſich der Guſtav
Adolffonds für viele auf 134,20 M Entlaſtung wurde
ausgeſprochen ie im Mohr untergebrachte Bibliothek
umfaßt jetzt 440 Nummern Die Wahl eines Vorſtands
mitgliedes wurde vertagt Es wird aber allgemein intereſſieren
daß zur Hebung der Vereinsfeſtlichkeiten die Gründung eines
größeren gemiſchtchörlgen Geſangvereins ſeitens des Vorſtandes
geplant wird g nächſten Familienabend am 18 Februarbat Herr Generalſekretär Hüttenrauch einen zeitgemäßen Vortrag
zugeſagt

Amanda Stegmann Haasse
Gründerin ohne er C Haase

Grosse Steinstrasse 74 Café Bauer
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V Kongreß des Zentralverbandes
und Meſſer ender zu Halle am 23 25 Januar Aus allen
Teilen des Deutſchen Reiches waren die Delegierten herbei

ekommen um an den Beratungen teilzunehmen Jn der Kaiſer
ilhelmshalle wurden die Verhandlungen geſtern vormittag

eröffnet Der Vorſitzende des Mitteldeutſchen Vereins ſelbſt
ſtändiger Markt und Meſſereiſender Herr Jac Lichtenſtein
Halle begrüßte die Erſchienenen und brachte das Hoch auf den
Kaiſer aus Aus dem Geſchäftsberichte für 1905 iſt zu ent
nehmen daß der Verband 41 Unterverbände und Vereine zählt
und daß ihm außerdem noch 60 außerordentliche Mitglieder an
e Einen breiten Rahmen nahmen in den Verhandlungen

tie Beſchwerden ein die ſich guf die Gewerbeordnung bezogen
Auf jedem Verbandstage iſt über die verſchiedene Handhabung
der Gewerbeordnunasvorſchriften Klage geführt wörden und
gerade ſind es die Märktebezieher die hierunter ſchwer zu leiden
haben Alle Gegenvorſtellungen haben bisher nichts geholfen
und ſelbſt die Vorſtellung beim Miniſter des Jnnern hat keine
Beſeitigung der Uebelſtände gebracht Eine Eingabe an den
Reichstag ging im vorigen Jahre zu ſpät dort ein Trotzalledem
ſoll aufs Neue petitioniert werden es wurde beſchloſſen dieſelbe
Denkſchrift wie die vom Februar 1905 an den Reichstag abzu
ſenden ſie auch den Herren Abgeordneten zuznſtellen und die
Lokalvereine aufzufordern die Reichstagsabgeordneten ihrer
Kreiſe für die Sache zu intereſſieren Der Antrag Frankfurt
am Main beim Miniſter für Handel und Gewerbe dahin zu
wirken daß bei den dieſem unterſtellten Behörden Bezirks
regierungen mehr Klarheit für das feſtſtehende Gewerbe des
Schanſtellerſtandes geſchaffen werde wurde angenommen
Ebenfalls Klage geführt wurde über die Zunahme der Ausländer
auf den Märkten die den S 64 der Gewerbeordnung Märkte
ſind frei ausnutzen und den inländiſchen Händlern die ihre
ſchweren Abgaben zu leiſten haben enormen Schaden zufügen
Die ausländiſchen Händler ſollen aber gleich den inländiſchen
zur Steuer herangezogen werden Eine Reſolution hierüber
von Schönhagen Kaſſel eingebracht wurde angenommen

Die Böttchergewerks Sterbekaſſe hielt ihre Generalverſammlung
im Zentralhotel ab Herr Rendant Hartmann legte die
Jahresrechnung vor welche geprüft und für richtig befunden
wurde Jn den Vorſtand wurden wiedergewählt die Herren
Böttchermeiſter P Horlebeck als Vorſitzender G Hartmann
Rendant L Kuckelt und Fr Scherner le vom Vorſtande nen
ausgearbeiteten Statuten wurden einſtimmig angenommen und
dem Herrn Regierungspräſidenten zur Genehmigung eingeſandt

Der Allgemeine Halleſche Turnverein feierte am Sonnabend
in den Kaiſerſälen ſein Winterfeſt Jn der Begrüßungs
anſproche erinnerte der Vorſitzende des Vereins an Profeſſor
Dr Oito Ule den Mann dem nicht nur die Turner in Halle
viel zu danken baben deſſen eifriger und tatkräftiger Mitarbeit
ſich auch alle übrigen gemeinnütz gen und vaterländiſchen Unter
nehmungen und Beſtrebungen zu erfreuen gehabt hatten Die
Rede klang in ein Gut Heil auf die deutſche Turnerſchaſt
aus Dann folgten Uebungsgruppen an den römiſchen Ringen
von jugendlichen Turnern ausgeführt Nach einem recht gut
geſpielten ſtimmuugsvollen Theaterſücke legte der Verein Zeugnis
ab von ſeinem turneriſchen Können durch eine Riege der
Männerabteilung am hohen Barren und einen Tonzreigen der
Damenabteilung Hierauf trat der Tanz in ſeine Rechte und

die Mitglieder verlebten noch einige Stunden in Frohſinn
und Freude

Der fünfte kommunale Verein hält ſeine Generalverſammlung
morgen am Donnerstag in Wickes Reſtaurant Wilhelm
ſtraße ab

Vegeiarier Verein Morgen Donnerstag ſpricht in der
Thalyſia Gr Ulrichſtraße 36 Herr Siermann Halle über
Häusliche Krankenpflege und am Freitag Herr Magnus

Schwantje über Tierſchutz und Vegetarismus

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der Sitzung vom 18 d M hielt Herr Prof Dr Baumert
einen längeren hochintereſſanten Vortrag über den Arſen
nachweis Der Arſenik iſt bei vielen Giftmorden im
Spiel als Rattengift iſt er verhältnismäßig leicht zugänglich
und weit bekannt und da er eines beſonderen Geruches oder
Geſchmackes entbehrt ſo läßt ſich das Gift unſchwer den Speiſen
beimiſchen Die Frage noch dem Nachweiſe dieſes Giftes iſt
daher für die gerichtliche Chemie von großer Wichtigkeit Der
Nachweis geſtaltet ſich relativ leicht wenn ſich im Magen noch
Körnchen von Arſenik der eine ſehr ſchwer lösliche Subſtanz
darſtellt vorfinden für derartige Körnchen gibt es eine Reihe
von einfachen Proben zur Feſtſtellung ihrer Jdentität die der
Vortragende teils an bereits fertiggeſtellten Präparaten
zeigte teils der Verſammlung praktiſch vorführte Viel
ſchwieriger liegt dagegen die Sache wenn bei einer Ver
agiftung durch Erbrechen der Arſenik zum größten Teil beſeitigt
iſt und die geringen Reſte ſich bereits im Körper verteilt haben
Man kann dann die ſogen Reinſche Reaktion benutzen in die
mit etwas Salzſäure angeſäuerte Maſſe wird ein Kupferblech
getaucht es ſchlägt ſich dort eine eiſengraue Auflage nieder und
durch ſtarkes Erhitzen ergibt ſich der weißglänzende Spiegel der
arfenigen Säure Das eigentlich klaſſiſche und in der forenſiſchen
Chemie allgemein übliche Verfahren iſt aber das von dem Eng
länder Marſh 1790 1846 herrühende Der Grundgedanke für
dasſelbe iſt der in der üblichen Weiſe aus Zink und Schwefel
ſänre Waſſerſtoff zu erzeugen und zu der Löſung der auf Arſenik
zu prüfenden Subſtanz zu leiten dann bildet ſich aus dem
Arſenik flüchtiger Arſenwaſſerſtoff und dieſer wird in der
Glühhitze in Arſen und Waſſerſtoff zerlegt jenes ſchlägt
ſich dann hinter der erhitzten Stelle des ausführenden
Gasrohres als glänzender ſchwarzer Arſenſpiegel nieder
Der Redner demonſtrierte an einer Abbildung den Marſhſchen
Apparat in der Form wie er gegenwärtig üblich iſt man
kann durch dieſes Verfahren noch Hundertſtel Milligramm ſehr
bequem nachweiſen ja durch moderne an dem Apparat an
gebrachte Verbeſſerungen iſt es gelungen noch ſehr viel geringere
Mengen deutlich nachzuweiſen Nun erhebt ſich hier freilich
noch eine Schwierigkeit dadurch daß ein großer Teil der uns
umgebenden Stoffe nicht vollkommen frei von Urſen iſt es kann
alſo dieſer Stoff eventuell auch nachträglich in eine Leiche
gelangt ſein ohne daß es ſich um eine Vergiftung zu handeln
braucht Es kommt dann darauf an daß wenn wirklich eine
Vergiſtung vorliegt greifbare d h der quantitativen Meſſung
zugängliche Mengen von Arſen vordanden ſein müſſen Für dieſe
Mengenbeſtimmung bedient man ſich ſog Bergleichs piegelfkalen
d h man ſtellt ſich aus einer genau bekannten Menge von
Arſenik einen Arſenſpiegel her und vergleicht damit den bei der
Prüfung des zu unterſuchenden Objektes geſundenen erheblich
zuverläſſiger iſt aber ein neueres Verfahren bei welchem gleich
falls Arſenwoſſerſtoffentwicklung benutzt wird dann aber diequantitative Meſſung unter Benutzung einer Silbernitratlöſung
Pgur Bei Gelegenheit der im Anſchluß an den mit großem

etſell aufgenommenen Vortrag an ihn gerichteten Fragen kam
der Redner noch näher auf die Schwierigkeit zu ſprechen die
zum Nachweis erforderlichen Reagentien und Apparate hin
reichend arſenfrei zu bekommen Ferner wies Herr h
Baumert auf die außerordentliche Giftigkeit des Arſenwaſſer
ſtoffes hin z B iſt ſein Entdecker der Vergiſtung erlegen und
noch heute ereignen ſich mitunter Unglücksfälle mit Kinderluft
ballons welche infolge von Verwendung ſchlechten Materials
bei der Entwicklung des zur Füllung dienenden Waſſerſtoffes oft
beträchtliche Mengen von Arſenwaſſerſtoff enthalten Zum
Schluſſe ſprach Herr Bern au über einſge erratiſche Blöcke die
er kürzlich bei Gelegenheit einer Reiſe in der Gegend von
e a O geſehen hatte und legte Photographien von

nen vor

Häudler Markt
Meiſterwerke der altdeuntſchen Malerei

Der dritte ſehr gut beſuchte Vortrag des Herrn Univerſitäts
profeſſors Dr Adolf Goldſchmidt hatte die Werke der Alt
Kölner Malerſchnle zum Gegenſtand Als Dürer ſeinerzeit
nach Köln kam mußte er laut Eintrag in ſeinem Tagebuch für
die Beſichtigung der Tafel die Meiſter Stephan gemalt hat
wei Weißpfennige bezahlen Dieſe Tafel befindet ſich heute ſm
ölner Dom und wird im allgemeinen das Kölner Dom

bild genannt Zu Dürers Zeit befand ſich das Bild in der
Ratskapelle für die es gemalt war Jm Jahre 1426 war dieſe
Kapelle erbaut worden und er iſt nicht allzu lange hinter
ber das Altarbild für dieſe Kapelle geſchaffen worden Später
vergaß man den Namen des Schöpfers dieſes Bildes obgleich
es immer eine Sehenswürdigkeit geblieben iſt und beſonders im
16 und 17 Jahrhundert gefeiert wurde Dann verſtummte das
Lob bis Friedrich Schlegel kam und das Bild pries das
ſeitdem wieder hochgeſchätzt wird Dadurch daß Türer den
Namen Stephan nennt entdeckte man den Urſprung des
Bildes Man fand in den Urkunden den Namen Stephan
Lochner und ihn hat man offenbar als den Schöpfer
der berühmten Tafel anzuſehen Auf den beiden Flügeln
des Altarbildes iſt außen die Verkündigung dargeſtellt
Der Engel kniet ganz zeremontiell er hat ein Szepter in
der Hand und lieſt die Verkündigung aus einer verſiegelten Ur
kunde vor Maria wendet ſich um und erhebt die Hand in
leichtem Staunen Jn der Mitte zwiſchen beiden Figuren iſt
eine Lilie dargeſtellt als Symbol der Reinheit der Jungfrau
Ueber der Maria ſchwebt eine Taube die den heiligen Geiſt
repräſentiert Das Gemälde erinnert in mancher Beziehung an
den Genter Altar der Brüder van Eyck aber im Gegenſatz zu
der Kunſt der van Eycks ſteht diekungehenre Weichheit und Zartheit
in der Modellierung der Forwen der feine runde Kopf der
Maria mit dem geſenkten Blick der Augen der leichte Fluß der
Gewandung trotz der vielen eckigen Brüche in den Falten
Ocffnet man die Flügel ſo erblickt man auf dem Mittelbilde die
Madonna mit dem Kinde auf einem Throne ſitzend Jhr nahen
ſich von rechts und von links die Könige mit ihren Gaben Die
Stoffe der Gewänder ſind prächtig gemalt aber nicht von der
Schärfe der Zeichnung wie bei den van Eycks Der runde Kopf
der Madonna zeigt nur wenig Ausdruck Die Köpfe der übrigen
auf dem Bilde wiedergegebenen Perſonen ſind außerordentlich
weich faſt knochenlos gemalt Auf den beiden Flügeln des
Altars ſind innen links die Schutzheilige Kölns die heilige
Urſula mit ihren 10,000 Jungfrauen und ihrem Bräutigam rechts
der heilige Gereon mit den Rittern dargeſtellt Die Urſula er
innert ganz an den Madonnentypus Die Geſtalten der Ritter
ſind alle jugendlich zum Teil faſt knabenhaft Zwiſchen den
Körpern fehlt die Räumlichkeit ſie ſehen aus wie aufeinander
geklebt Die Weichheit und Weichlichkeit der Malerei bei dem
Kölner Dombild hat als ſymptomatiſch für die Kölner Maler zu
gelten Man ſpricht von der Kölner Malerei als einer ganz be
ſonders lieblichen frommen myſtiſchen Malerei Man hat ſie
in Beziehung gebracht zu den Myſtikern der Rheinlande und ſie
als die angefehen die am reinſten naive himmliſche Vorſtellungen
verkörpert hat Jedoch iſt dies nur zum Teil richtig denn auch
die Kölner Malerei ſteht in einer feſten Entwicklungsreihe und
es findet ſich eine ähnliche Art zu malen auch in anderen Tellen
Deutſchlands ſowie in den Niederlanden vor den van Ehycks
Der Vortragende ging dann etwas näher auf die Vorgeſchichte
dieſer Malweiſe ein und zeigte zunächſt ein paar gotiſche Bilder
aus einer Handſchrift eine Darſtellung des heiligen Michael der
den Drachen tötet und der Maria nach der Geburt Jeſu Der
Künſtler hat alles in feſten Umriſſen in ſcharfen Linien
gezeichnet Allmählich bildete ſich aus dieſer Kontur
zeichnung eine modellierende Malerei herans wie dies die
Geſtalt eines thronenden Chriſtus zeigt bei dem auch die Form
ſcharf durch Linien fixiert iſt Die epochemachende Entdeckung
daß die Natur keine Linien ſondern Flächen bietet geſchah durch
die Jtaliener Giotto führte die neue Art zu malen zuerſt
durch und er gewann den Haupteinfluß im Norden Bei ihm
iſt alles ſchattierte Fläche doch ſicht man bei ihm noch daß die
Formen hervorgegangen ſind aus Grenzlinien Dieſe Malerei
des Trecento wurde im Norden bekannt und öffnete unſeren
Künſtlern die Augen Ter Umwandlungsprozeßt vollzog ſich
zuerſt in jenen Ländern die mit Jtalien in engſter Beziehung
ſtanden in Vöhmen und Frankreich hier beſonders in der
Gegend von Avignon Auf böhmiſchen Madonnenbildern aus
dieſer Zeit iſt die Neigung der Maler ſcharfe Konturen zu
geben noch erkenntlich aber die Konturen fangen an ſich in
Schatten aufzulöſen Auf einem Kölner Bild aus dem 14 Jahr
hundert um 1360 iſt die ſcharf begrenzende Linie noch ſtark
vertreten Eine Verkündigung im Kölner Muſeum zeigt
dann ſchon einen weiteren Fortſchritt eine andere Art
des Sehens Die Augen der Madonnag ſind nicht mehr in
ſcharfen Linien gezeichnet ſondern wirklich plaſtiſch gemalt
Der Maler der dieſe Stufe der Kunſt repräſentiert iſt
Meiſter Wilhelm der der dem Meiſter Stephan voran
gehenden Generation angehört Das bekannteſte ihm zu
geſchriebene Bild iſt die im Kölner Muſenm befindliche
Madonna mit der Bohnenblüte Die Form iſt nun

etwas ausdruckslos geworden An ſeinen Bildern zeigt ſich
wie Geſinnung und Technik Hand in Hand gehen
Ein anderer Meiſter dieſer Zeit Franke in Hamburg ſteht in
der Mitte zwiſchen Meiſter Wilhelm und Meiſter Stephan
Lochner Er iſt weicher als Meiſter Wilhelm und weiſt ganz
beſondere Vorzüge auf da er eine ausgeſprochene Begabung
ſür ein maleriſches Durchſchneiden der De und einen Blick
für das Hintereinander der Dinge verrät der Form
gebung zeigt ſich dann weiter entwickelt bei Meiſter Stephan
Lochner Seine Madonna im Roſenhag im Kölner
Muſeum übertrifft an Zartheit und Duſtigkeit alles Bisherige
Zu den Bildern die dieſem Meiſter entweder direkt angehören
oder aber von ſeinen Schülern ſtammen gehört eine Madonna
die ſich im erzbiſchöflichen Muſeum in Köln befindet und deren
Entſtehung etwa ums Jahr 1440 anzuſetzen iſt Sie hält eine
Blüte in der Linken Ein anderes Bild dieſes Meiſters aus
dem Jahre 1443 eine Darſtellung Jeſu im Tempel befindet
ſich in der Darmſtädter Galerie Auch die Köpfe auf dieſem
Bilde zeigen eine merkwürdige Weichheit gleich als fehle ihnendas Knochengerüſte Ebenſo fehlt vollſtändig die Ränumlichkeit
auf dem Bilde Die benochbaorte niederländiſche Malerei blieb
aber nicht ohne Einwirkung auf die Kölner Tie Niederländer
ſuchten den einzelnen Figuren Charakterköpfe zu geben ſie
ſpezialiſierten und indivſdualiſierten Dieſes Charakteriſieren
der Köpſe und ferner die Darſtellung des Raumes wird
nun von den Kölner Malern nachgeahmt Die Bilder die nach
Meiſter Stephan Lochner gemalt wurden zeigen den Unterſchied
Wir finden nun plötzlich eine wirkliche Räumlichkeit auf den
Bildern wie z B auf dem das die Maria nach der Geburt
des Jeſuskindes darſtellt Auch die Figuren auf dieſem Bilde
ſind ſchärfer modelliert Auf einem Bilde aus der Schule des
Meiſters der Liebersberger Paſſion finden wir Köpfe die an
die Art des Meiſters von Flémalle erinnern oder an die Mal
weiſe des Niederländers Bonts Der Vortragende zeigte dann
weiter noch ein Bild des Umer Meiſters Multſcher einen
Chriſtus am Oelberg ein Bild in dem noch gar keineRäumlichkeit gegeben iſt Ein Bild aus derſelben Werk

ſtatt aber zweifellos von einem anderen Künſtler
das gleiche Motiv behandelnd zeigt eine viel höhere Stufe der
Malerei Die Köpfe ſind Chargkterköpfe wirken aber faſt wie
Karikaturen Ein Tod der Maria ans derſelhen Ulmer
Werkſtatt gibt ein Zimmer mit unvollkommener Räumlichkeit
und mit wiederum karikierten Köpfen der Apoſtel Ein anderes
Bild aus der gleichen Werkſtatt eine Verkündigung zeigt demgegenüber einen großen Fortſchritt Eſn Nürnberger Bild das
von einem Lehrer Dürers verrübrh zeigt Räumlichkeit und
flare eichnung der Perſonen it der Vortgdig dieſes
Bildes ſchloß der ſehr intereſſante Vortrag Dr Ploch

Viertes Philharmoniſches Konzert
Kaiſerſäle 28 Januar

Die MozarteFeier des Winderſtein Orcheſter
brachte eine doppelte Enttäuſchung Die Konzerigeber waren
enttäuſcht über den lauen Beifall den die einzelnen Teile des
Mozart Programmes fanden nicht weniger aber ſchien das
Publikum das in erwartungsfroher Stimmung den Saal faſt bis
zum letzten Platze füllte enttäuſcht als es ſich durch die Jnter
pretation einer langen Reihe Mozartſcher Kompoſitionen nicht
hinaufgetragen fühlte zum Gipfel reinen Feenneß dorthin wo
die Muſik wie eine fruchtbare Himmelsgabe auf die ſchönhelts
durſtigen Seelen herniederſtrömt wo das Herz in ſchweigendem
Entzücken in dem Meer der Töne geſund ſich badet wo kein
Raum iſt für Reflexion und Kritik Wer trug die Schuld an
der lauen Stimmung die ſich nüchtern und grau wie die Nebel
des Januarabends über die Feſtfreude lagerte und ſtatt
jauchzendem Jubel nur einen matten konventionellen Beifall aus
iöſte Hans Winderſtein mit ſeinen Soliſten und Muſikern
das Publikum oder der göttliche Wolfgang Wahr
ſcheinlich alle drei Das Publikum weil es in ſeiner über
wiegenden Mehrzahl dem innerſten Weſen des in Mozart
verkörperten Schönheitsideals fremd und verſtändnislos gegen
über ſteht weil es durch Richard Wagner und die moderne
Muſik an ſatte Farben volle Formen und ſchwere Konflikte als
an etwas Selbſtverſtändliches gewöhnt die zierlichen inſtru
mentalen Gewebe und duftigen Waſſerfarben die durch
ſichtige Pſychologie und naiv treuherzige Beſchaulichkeit
von Mozarts Jnſtrumentalſprache nicht mehr unmittelbar
auf das Gefühl wirken laſſen kanu Hans Winder
ſtein weil er den Schlüſſel zur Enthüllung der letzten
Geheimniſſe von Mozarts zartem Licht und Liebesgenius
nicht beſitzt Wie ſollte er auch Von ihm und ſeinem
Orcheſter wird in erſter Linie Sinn für den Kosmopolitismus
der Muſik verlangt Vom ehrwürdigſten Klaſſiker bis zum
modernſten Nachbeter Richard Straußens kein Stil keine
Gattung keine Nation darf ihm fremd ſein Wie ſollten im
Zwang ſolcher Pflichten die Künſtler und ihr hochtalentierter
Führer die Kraft gewinnen ſich in den Geiſt der Zeiten
Mozarts zu verſetzen und aus ihm heraus die Schöpfungen
unverſehrt ans grelle Lampenlicht zu tragen Sticherlich iſt auch
die Geiſterwelt Mozarts für einen ſo begabten Dirigenten
nicht dauernd verſchloſſen doch um in ihr Lichtrevier zu dringen
bedarf es unverdroſſener Liebe und des Aufwandes von viel
Zeit An die Liebe Hans Winderſteins zu Mozart will
will ich glauben an der nötigen Zeit aber ſo fürchte ich hat es
dem ſtark in Anſpruch genommenen Ornrcheſterleiter gefehlt
Zum dritten trägt auch der Heros deſſen 150 Geburtstag in
dieſen Tagen landauf landab mit vielen ſchönen Worten und gut
gemeinten Feſtaufführungen gefeiert wird ſelbſt die Schuld wenn
der Zauber ſeiner Kunſt im Konzertſaal wenigſtens nicht von
dauernder überwältigender Kraft iſt Was Robert Schumann
Mozart nachrühmt Heiterkeit Ruhe Grazie die Kennzeichen
der antiken Kunſtwerke ſind auch die der Mozartſchen Schule
wie der Grieche ſeinen donnernden Jupiter noch mit heiterem
Geſicht zeichnete ſo hält Mozart ſeine Blitze darin birgt am
letzten Ende ſich die Urſache dafür daß dieſe Gottheit mit ihren nur
hellen reinen und ſchönen Formen die neben ihrem Licht die
Finſternis gar nicht gelten laſſen wollen zwar unſerem Ohr noch
immer zur Quelle beſtrickenden Wohllauts wird doch unſer
Jnneres aufzuregen unſer Empfinden in Feſſeln zu ſchlagen
nicht vermag Schließlich ſteckt in jedem Menſchen etwas von
der Tannhäuſer Natur Aus Wonnen ſehn ich mich nach
Schmerzen Die Schmerzen aber bleibt uns Mozart als
Symphoniker und auch als Liederſänger ſchuldig

An der Spitze des Programms das mit ungewöhnlicher Haſt
die etwas Nervöſes an ſich hatte abgewickelt wurde ſtand

Symphonie dur ohne Menuett eine recht ungenaue
Bezeichnung denn bekanntlich ſind von den 47 im Druck er
ſchienenen Symphoniſen des ſchnellſchaffenden Genies nicht
weniger als 10 in dur und unter dieſen wieder verſchiedene
ohne Menue t Die Bezeichnung Nr 38 und das Jahr 1786
bätte nicht fehlen dürfen um auf die Zeit und Wahlverwandt
mit dem Don Juau hinzuweiſen Einſte Schatten finſtere
Drohungen ſchweben über dem Bild deſſen ſieghafter Charakter
von dieſen Mächten mehr wie einmal getrübt wird Die Liebe
Mozarts aber ſür in Schönheit ſtrahlende Formen und anmutige
Geſtalten für Sonnenſchein und Lebensfrende bricht doch oft durch
und verlangt nach zarter Behandlung und ſubtiler Abtönung der
Stimmungen Jn dieſer Hinſicht ließ die Auffübrung namentlich das
Allegro die zweite Hälfte des erſten Satzes manchen Wunſch
unerfüllt Das ganze Werk wurde überhaupt reichlich derb an
gefaßt und wie mir ſchien allzu feurig im Tempo genommen
Auch zahlreiche in den zweiten Violinen zutage tretende Mängel
ſtanden einem harmoniſchen Geſamteindruck hindernd im Wege
Klanglich am beſten gelang das geiſtig belangloſe Finale Zwei
elegiſche Stücke Manreriſche Trauermuſik und das
von Tſchaikowsky für Orcheſter bearbeitete Gebet zeigten
das Orcheſter auf der gewohnten techniſchen und muſikaliſchen
Höhe Die ſüße Jnnigkeit und demütige Einfalt Mozarts
die auch durch die ſinnlich ichöne Juſtrumentation des raffi
nierten Ruſſen nichts von ihrer Eindringlichkeit eingebüßt hat
taute mit wärmenden Strahlen die eiſige Haltung der Zuhörer
auf und zwang ſie zu jubelndem Beifall den wohl auch die
beiden Sätze aus der Haffner Sereinade in denen Herr
Konzertmeiſter Pick Steiner ſich auszeichnete gebührt hätte
Der geſchätzte Geiger hatte auch als Soliſt unter der Ungunſt
der Stimmung zu leiden er ſpielte das Es dur Konzert mit der
ihm eigenen etwas nüchternen Solidität die dem ſilbernen Ton
luß nicht ganz die rechte Splegelglätte und einſchmeichelnde

eichheit zukommen läßt Am beſten gelang ihm das Adagio
deſſen Geſübistiefe ehrlich und voll von quellend ſchönem Ton
getragen hervorgeholt wurde

Die Sängerin des Abends Frau Nina Faliero Dalcroze
aus Genf war nicht die Heldin die mit herrlicher Kraft den
Sieg an die Fahnen des Abends hätte heften können Schon
weil ihre Stimmittel und ihr Vortrag zu viel von ungeſchliffener
Kraft und ein Uebermaß an Selbſtvertrauen aufwieſen blieben
die Leiſtungen der äußerlich höchſt intereſſanten Sängerin
zwiſchen deren Glutaugen und ſeeliſcher Fiſchblütigkeit ein unlös
barer Widerſpruch beſtand hinter den Erwartungen zurück Für
Mozart iſt das ungleichmäßig gebildete Organ nicht recht geeignet
Die beiden Arien aus Jaaros Hoch zeit erreichten knapp
das Niveaun des Mozart Vortrags dem man gewöhnlich auf der
Bühne begegnet und auch die vier Lieder bereiteten keine un
getrübte Freude Am friſcheſten und natürlichſten gelang ihr der

Zauberer indeſſen ihr für das Veilchen die nötige
naive Herzlichkeit faſt vollkommen mangelte Der Erfolg war
denn auch recht beſcheiden Otto Sonne

ehe

Jeder Kranke
tühltsien nach Gebraueh von Perdynnamin

und erdynamin Ka wonder
bar gekräftigt Daher werden diese Präparate von
den bedeutendsten Professoren und Aerzten seit

Jahren mit den besten Erfolgen angewendoet
a 2,50 H in den Apotheken



Troſien a Magdeburg
a Dresden eand
ain Ritter bei er Schirmer a Neuhans Amtsrat Amtsrat H Braune g Kunwingen Oekonomieräte

Berat n re Domänenpächter Kahmann g aber g Felchta Schäper a Wanzleben Hauptmann
Dornburg Oekonomieräte Karl Feldmann a Julius uchen a Belgard Rentiere Frau Wolff mit Tochter
hof Hoeſch g Neukirchen von Henning auf Schönhof a Erfurt nen C Deilmann a t Rena Vehra Ritierautsbeſitzer Hachenberg mit rer J ſleren Fran Aron Frau Wielsner Frl Lewin a Ber
Kimerode von Chriſten a Werleshauſen A Waodſack linFrankfurt Deldaes M

Doeblin Braunſchweig a
Paris Rob Heinemann a München Kirchner g

Oskar Bau Carl Hadler a Dresden F

Tennſtedt Kaufleute Stute Roſe a
R Tiecke jr a Aachen W

feld Feldmann
Jaques Aron a Mülhauſen Necker
a Leipzig Hirſch a Ober Ingelheim
Auerbach Cino Hartmann
hein Albert Jäckel a Oberhann

a Chemnitz Auerbach RittinghausVodyta E Schulze

Kulp Schkud Kahn
Loewenſtein a Berlin

Ober Präſident der Provinz
n T deburg

gonfnreverſaßren

Ueber das Vermögen der offenen
Handels geſellſchaft Oswald Nau
mann in Halle ag/S Große Stein
ſtraße 58 wird heute 77 23 Jannar 1906 nachmittags 1 /2 Hihr
das Konkursverfabhren eröffnet

Der Kaufmann Ferdinand Wagner
in Halle a/S Königſtr 15 wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
G März 1905 bei dem Gerichteanzumelden

Es wird zur Beſchlußſaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Glän
biger Ausſchuſſes und eintretenden
Falls über die in 8 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände
auf den 22 Februar 19906

vormittags 11 Uhrund zur Prüfung der aungemeldeten
Forderungen auf

den 15 März 1906
vormittags 9l/2 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte
Poſiſtraße 13/17 Erdgeſchoß links Süd
flügel Zimmer Nr 45 Termin an
veraumt

Allen Perfonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts an
den Gemeinſchuldner zu verabfſolgen
oder zu leiſten auch die Verpflichtung
auferlegt von dem Beſitze der Sache
und von den Forderuungen für welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Be
ſriedigung in Anſpruch nehmen dem
Konkfürsverwalter bis zum 18 Fe
bruar 1906 Anzeige zu machen

Halle ga/S den 23 Jannar 1906
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen

Amtsgerichts Abteilung 7

Fremdenlifſte
Stadt Hamburg Geh Ober Regierungs u Schulrat

Direktor Rauch
hil Anton Meyer a

mann g D und Rittergutsbeſitzer Bormann a Saat

Hinrichf
Wolſff Wilh Schröder a Görlitz Fritz Schmidt a Kirch

Alex Flechſig Winkel
mann a Hannover C Weil a Anneberg Alf Kaßner

Arno Klahre Emil aK Michaelis H Friebel H Dommermuth Georg Zieiſver S Schereck Borchardt Hein
B Hichberger

Graud Hotel Bode Se Erzellenz
Sachſen Dr von BoetticherGraf von der Schulenbura a Vitzen

Angekommene Fremde vom 23 bis 24 Jan
burg Kammerherr Freier von Erffa a Werneburg
Baron von Helldorf aus Zinn andeshauvtmann
von Bismarck a Brieſt r ber von Palombini aus
Groſchwitz Elſter Reg Rat Dr Glaſſer a Magdeburg

chfus mit Frau
Berlin Haupt

Landwirt W Rectleben g Grieben Ober Ingenieur
Liepe a Frankfurt Zitter guter Th Bukow

a Taſtungen Kaufleute S Lewin mit Frau H WilsElber gern Goſewiſch F Winkelmann A Pisk S Heilbrun
Kühne a Berlin Jul Dember a Cöin H Somſche

E Bauer mit Frau a Hamburg Lichtenſtein a Mannheim C Hauptmann a Schreiberhan A Berihoid A
Herdickerhof a Chemnitz J Reſchnitz mit Fran Frl
Allendorf a Beuthen M Guckenheimer a Frankfurt
Aug Aßmann a Odyk a ZaandamPh Reis a Mainz S Jaffé a Frankfürt Koslowski

Berlin
Hotel Kronprinz Paſtor Büchting a Eilenburg

Studenten Wagner Numſtieg a Berlin Beck a Nörd
lingen Weber Groth a Hannover Kunſtgewerbelehbrerin
Frl Roeſer a Magdeburg Frl Unger Gerke a Zerbſt

Rennefeld Tretow aRitter a Barnſtedt Kaufleute

Wilh Dorrhauer
Herm Pilz aus

en a Hamburg

Hugo Goldſtein

Staatsminiſter Chemnitz Heck Weiaglin Moenke Schlözer a Berlin
Kriehme Heine a Leipzig

9i utzholzAnktion
Dienstag den 30 d Mts von mittags 1 Uhr ab

e in Frntlers Gaſthof zu Ponch aus Revbier Pouch öffentlich ver
auſt werden
Schlag Liegendebank 45 Stck kief Bau und Brettſtämme 152 Fm

Rehträuke Grubenbolz 128Totälität S reitenſtein 275 567Buchengehan 75 n 16Kabel ſtürt 28 0 45 I 60Aufmaßliſten ſtehen zur Verfügung
Pronch den 20 Jannar 1906

Die Gräflich zu Solmsſche Forſtverwaltung
en

Hans l oKapitalien auf Hanushypotheken
S vis 60 der Taxe längere Jabre unkündbar ſtehen jederzeit zu

aünſtigſten Bedingungen zur Verfügung JB D Ehe Joutgeſy ifth 39
meean enen en everglaſte r für 27,000 Mk zu

b h J oder 3
Jch beabſichtige mein Ecke Reil und Platanſtraße belegenes

Gartenland ca 1700 qm bei ca 110 m Straßenfront mit
z altem Baumbeſtand im ganzen oder geteilt als

r Vilkon ütaustellen e zu verkaufenVFricdrieh Schütza Maurermeiſter Vietor Scheffelſtr 12

Eine ſchöne herrſch d Neuz entſpr

Wihza ſir 2 Familien mitGarten VorgartenToreinfahrt Gaseinrichtung zu
Halle a zu verkanfen oder zuvertauſchen Off unter B j 3733
au Rudolf Mofſe Halle S

Lancdggastheof
in der Nähe von Cöthen 150 Hektol
Bierumfas wöchentlich 23 Schweineſchlachten Tan zſagalparkettboden Fa
milienve rhätimiſe balber zu ver
kaufen Unterhändler verbeten Näh
erfährt man bei

E

Halle AnkerſtrEtabliſſement Lerhanf

Beabſichtige mein ſchön gelegenes
Gartenlokal großer Ausflugsort von
Halle mit ganzer Einrichtung zu ver
kaufen Off u 6856 E an die Exp

Ein feines

Kolonialwaren
Engros Geſchäft

in einer Garniſonſtadt der Provinz
Sachſen Grundſtück in beſter Lage
mit 16 Lagerräumen 16 heiz und un
heizbaren Zimmern iſt für den feſten
Preis von 60,0600 Mk verkänflich
Anfragen befördern Hansensteilin

A G Magdeburg
unter A Z I
Kauf oder Heteiligung
mit vorläuſig ca 10,000 ſucht ver
ſierter Kauſmann Off unter A F
lnvaidendank Leipzig

Villenbauplätze
an der Saale visn vis der Burg Gie
bichenſtein mit Saglegarten und Bergabhang ſchönſte Lage im Saaletale
will ich verkaufen pro qm 15B Schulze Engel Bregerte

Cönnernu

Banterrain
1840 qm groß an der Saale viseg
vis der Jahnshöhle und Trothaer
Felſen gelegen zu 3 Bauſtellen ge
eignet unter günſtigen Bedingungen
zu verkaufen

Hr Brömme Bitterfeld
63 65,000 Mark

zur J Stelle auf großes Grundſtück in
der Wuchererſtr zu 40/0 am 1 April

x oder 1 Okt zu leihen geſ Off u
S B o 4177 an R Hosse Halle
Suche 44,000 Mkauf mein gckeraul hinter 100,000

er ſofort oder ſpäter Amtliche
erttaxe 282,000 Mark alſo faſt

doppelte Sicherheit Offerten unter
K K 401 Rudolf Moſſe Bern
hur g rheten

S A
r

Malsfeikerur 48 bisher von Gobr Keller benutzt zum 1 Oktbr 1906
anderweit zu vermieten Blumenſtr 11 im

Hoqhberrſchafit Wohnnng II E tage
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad Gas elektr Licht per

1 S e 1 m u S uGetreidebr anche

e 3 St 3 Waſſerkl Gas 400

Ein mit dem Ein und Verkauf von Getreide ſpeziell auch Gerſte
genau vertrauter Kaufmann in reiferen Jahren wird als

5 Je prokunris bfür ein großes Getreidegeſchäft geſucht Es wird nur auf eine erſt
kigſſige Kraft reſle ktiert die auch mit dem Speicherei Betrieb ſowie

Export genau vertrant iſtS Gefl Auerbielnmngen mit Gehaltsſorderung Pbotographie

e unter V e 4126 an Rud Moſſe e erb
eI W Gr le ten rin

für unſere Putz Abteilung bei dauernder Stellung ver ſofort event ſpäter
geſucht Offerten mit Bild Zeugnisabſchr und Gehaltsanſprüchen erbitten

Mnmmül O Co Deffau
44 45,000 Mk

ſucht ein Geſchäftsmann zur 1 Stelle
auf ſein neugebautes Grundſtück Un
ggrbändler verbeten Offerten unter

d 74 an die Exp

8000 M
will ich auf mein im Süden der Stadt
belegenes ſolides Grundſtück als
II Hypothbek bedeutend innerhalb des

schlafenen des

Eine in Not geratene Frau wünſcht
20 Mk gegen Pfand z leihen Pünktl
Rückzahl Off unt Nn 35 an die Exp

Umtanſch bis 15 April geſtattet

Konfirmalions

Gesohenko
größte Angwagl billigſte

Preiſederen Tittel

Für die überaus zahlreichen

J liehsten en

Tüchtige Verkäuferin
für wer Kurzwaren Abteilung bei dauernder Stellung ver ſofort event

uſpäter ge cht Off mit Bild Zengnisabſchr und Gehaltsanſprüchen erbitten

Ermöül Foskkcee Co Deſſan
45 50 0O00 Mark
auf erſtklaſſiges hochrentables faſt
Mitte der Stadt gelegenes Grundſtüc
von pünktl Zinszahler zur I Stelle
zum 1 gpri F Offertenunter BMosse Salle

3 Großer ſchönere Ladender Micleinrire bisher

Haaleſche Buchhandlung anderweit
zu vermieten Schulſtraße 7 I

Eine herrſch der Neuzeit z
nemVilla Woünung u

Vorgarten Bad Gas Balkon ver
ſofort oder ſpäter zu 1400 Mark zu
vermieten Näh Marienſtr 17

Händelſtraße 27
3 net Manſardentvohnnng

an einzelne Dame ſofort zu ver
mieten Beſichtigung jederzeit

Röferſtraße 4
II Etage 6 Zimmer Küche nebſtZubehör ver 1 April 1906 für A 700
s vermietett

Näheres bei Albert Xeckoe
Sübſtraße 21
Jn bochherrſch ruh Wohnbans
Bitla 2 Mitbewohner elektr Licht u

Gas iſt eine
ganze Etage

4 große moderne Zimmer m Balkon
Küche u Zub nur an einzelne Dame
oder Herrn ſofort oder 1 April bezw
1 Juli zu vermieten Off u B w3845 an Kiaact Rosse Halle S

Schöne Wohnung
beſte Lage Wilhelmſtraße II Etage
6 Zimmer mit reichlichem Zubebör
Bad per 1 April cr zu vermieten
Näheres Wuchererſtr 81 Kontor
Goethbeſtr 40 ganze III Et dicht an d
elektr Bahn z Abv geeign 460 1 /4

Henriettenſtr 1 u 2
Parterre mit Gartenanteil 1 April
fiir 500 Mark zu vermieten

Landsbergerſtraße I2
4 St 3 Lk Bad Balkon Waſſerkl

Gas 550
und 4560

3 St 2 Waſſerkl Gas /4e 50
Schmeerſtr 17/18 III Et nach hintenfrei

gel 2 St K Spfk Balk Gas JnnKloſett u 3b 400 an ruh Mieter /4
zu verm Näheres Garderobegeſchäft

Zinksgartenſtr 4 I Etage Wohnung 800 1 4 zu verm Näh 2 Tr
4beizb Küche Speiſek Gas p ſof

oder ſpäter zu bez Bernhardyſtr Sa III
Angerweg 5 eahEcke Seebenerſtr mehr Wohn beſteb

aus 3 Zim 5k K u Zub im Preiſe von350 4060 ſowie ein Laden ſof z verm

Beſichtig 12 4 Uhr Näh Wſtraße 52 und Augerweg 9 rKleine Wo ling
Leute zu vermieten 450 rSchulſtraße 7 I

39306 eng w w Wie Witwe mit
200000 Vermf auf d Wege mit ein
Herrn w g o Verm j tadell Vorl b z
verehel Off u Aufrichtig Berlin 18

S i in berrſchaftlichem Haufe an rubige

Oberlehrer Popp e J
für Herrn Dr Kaif
mit genommen

eeree

Samiliengisdhrihten

Vabrikbesätzers

an Rudolf Wi

V S a

Misena dch
Feines kleines Penaionat für

junge Mädchen zur Erlernung des
Haushalts in Vervollk gefell Formeny
Auf Wunſch Unterricht in Muſik

iſſenſch n r Amer
Villa am Ofenſtein 6

Rad Sachsa a H Penſ für jw neb ihr Studien i H Wiſſ u Muſ
ein Jahr froher Erinn verleb w Beſt
Ref Profp grat Paſtor em Schleiff u Fr

Für junges Mädchen wir in
beſſeren Hauſe Aufenthalt geſucht
zur Erlernung der rohne gegenſeitige Vergütung bei
milien Anſchluß Offerten erbeten

Fran Feuschei MerſeburgMeuſchauerſtraße 7

Für j Mädch ev etw muſ welch einJahr als lern Stütze in Stellg war
w anderw Stellg geſ Offerten erb
unter 6872 H an die Exp d Ztg

Damen find abſol diskr Aufn z Ent
bind bei verh Arzt Thür Kein Heim
bericht Off u J N 6602 bef die ry d
Berliner Tageblattes Berlin 8

rn eAnſtricken nur 10 und 15 Pfg aus
guter Wolle und Baumwolle in jeder
Stärke empf Burghardts Strumpf
ſtrickerei Große Brauhausſtr 1

2 Geldſchränke
x 1 groß 1 mittel nen zu Ausſltel

iungs Zwecken gebraucht ſtarke
Panzer berühmter Fabrik be
dentend unter Preis zu verkaufenx Speditenr MHann Ankerſtraße Z

DameKopfwäsche n ewärte
r ſchicker Mode FriſurenSpezial Oudnlation Naturwellen

Lager in Zöpfen und lUnterlagenSeparate Friſier u Färbe Salons

Borta FleokingerGr Ulrichſtr 29 nur 29 1 Eiane
nur im Hauſe b Photograph Benckert

Gr Ulrichſtrafze 10 Hof part links
Da Lokal am 31 Jan d Js
geränmt ſein muß werd d

d noch vorh Luxuswaren in
H2 Bronze Stehuhren venet

Spiegel Kandel Fignren
Büſten Operngl i Ledern
Perlm Strauſßzfäch ſowie8kar Her r en Tamenringe
Goldſchmuckw gold u ſilbHerren aſchenuhr 10

15 u höh f Konf paſſ z jed Pr abgegMittwoch d 31 d Mts mittags 12 ger
Verſteiger der eleganten Ladeneinricht
Gr Ulrichstr 10 Hof part links

Erich Heine
Goldschmied

Geiststrasse 65
Reichhaltiges Lager von

Gold u Silber waren
R Sp V

a

III
Dienstag den 23 Jannar morgens zwiſchen 11 12 Uör bat ein

junger Mann ca 14 15 Jabre hellblond gelocktes Haar in beſſerem Anzuge
angeblich Schüler mit Namen Otto V

ranckeſche Stiſtnugen eine Auswabl Regenuſchirme
er verlangt und 3

düller im Penſiongt bei Herrn
Stück in gelbem Papier gewickelt

Die ganze Beſtellung bernht anf Unwahrheit dem
Vritz Behrens,

Für die grosse ana nnigo Antolnanmo dio wir beim Heiwgange unseres teuren Ent

HCBESd Des WVüet
Wertes erbregulierungshalber auf erfahren haben sagen wir unseren anfrichtigsten Dank
nehmen Offerten unter O o 36 an Die wohltuenden Zeichen der ihm erwiesenen Liebe und Ehrung sowie des allseitig herz

e Exped lichen Mitgefühls werden uns aufriehten und reichen Trost in unserem herben Sehmerze finden lassen
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a im Januar 1906

lioebevollen Beweise herzlicher Teil
nahme beim Heimgange unserer teuren Entsechlafenen

Frau Amalie Burkol geb Richter
on wir hierdureh allen Freunden und Bekannten unseren herz

Halle ga den 24 Januar 1906
Familie Burkoel

Se Nr u
in Sparmarken

Verlobt Frl Mar n
bach mit rau ſchel Raguhn Leipzi Frl Ella itrert
mit Hrn Po ajſiſtent Herr ann Förſter
Naunbof Keipzig Frl Marie Schroe

der mit Hrn Prediger Hans Müller
MagdeburgWſt u lein Wittenberg
Vermäblt Hr Dr Otto Simon mit

Frl Roſy Hanau Magdeburg
Geboren Sohn Hrn Dr Gruſche 2

Hrn GuſtavTochtLoeſche Wandecnrg Hrn Paſtor
Schindewolf Buko b Coswig

Geſtorben Kal Kammerberr A
von Kroſigk Eichenbarleben Lehrer

Gottl Strutz MagdeburgFri Adelheid Pudicke Deſfau z Konto
riſt Heinrich Hain Deſſau Oberſt
leutnant a D Heinrich von Gallwi
gen Dreyling Deſſau Hotelier RobSchmidt Roßlau Fleiſchbeſchauer
Rob Fiebig Deſſau Sgrtereer
Bruno Wegener WittenbergeHotelier Schallinsky Magdebur 6j

O Scherping Königsborn FrauChaflé geb Hecht Zerbſt e
J Hauptm u on anniewhei im

Thür Jnf Regt Nr 32 Göttingen



pegial dunf tutfür Angengläſer
Carl Schneider

20 Große Ulrichſtraße 20
Vorteilhaſte ven aüervopt und mech Artikel

Rep tete ortSiadiineator ſiaſos
Donnerstag den 25 Januar

131 Ab V 3 V Beamtenkarten gültig

Der Zettelſtudent
Operette in 3 Akten von C Millöcker

Perſonen
PalmaticaGräſ Rowalska R Laaßner
Laura M ihre A von Boer,
Bronislawa Töchter V Sarta
Oberſt Ollendorff Gou

vernenr von Krakau Fr Berend
Jan Janicki C MuthSymon Symonowiez r Gruſelli
von Wangenheim Major Th Raven
von Henrici Rittmeiſter M Krüger
von Schweinitz Leutnant A Naß
von Rochow R Fernando
von Richthofen Kornett H Hollmann
Bogumil Malachowski

Muſikaraf von Krakau
Palmaticas Vetter A Aumann

Eva deſſen Gemahlin E Seidel
Onuphrie Leibeigener P Jungk
Rej Wirt E LübbenWaclew ein Gefangener F Weidenbach
Enterich Kerkermeiſter C Stahlberg
Piffke Schließer C Romeicke
Puffke Schließer F Pätow
Ein Weib M Lübben

Anfang 71/2 Ubr Ende 10 Uhr

Meues healeor
Direktlea C M Mauihagr

Donnerstag Novitäten Zyklus II
Nen Zum 1 Male Der Umweg

Freitag Die Goldgrube

Tod attr
Direktion Gustav Poller

Freitag den 26 Jannar
Elike Porſtellung

Auf vielſeitiges Verlangen
Miehlrauch Abend

R

Nur noch wenige Tage

Des Tagesgeſpräch

v von Halle iſt e
I horn
Die Senſation

von Halle iſt
L

Man muß

on
n geſehen baben

Die Leiſtungen von

o

grenzen an das

Fabelhaftee

e

Außerdem
nstodts

Liliyntanergirkus
der allabendlich

jubelnden Beifall
erzielt
Sonnabend d 27 Jau eSonntag d T n nd

nachm 4 UNhr
Die beiden letzten großen

Familien Schüler
Vorſtellungen

1 Teil Die LiliputanerII Teil Thorn p e S
2 Kinder benötigen unr

1 Billett
Eltern haben 1 Kind frei

Answüärlige Theater
Donnerstag den 25 Januar 19906

Altenburg Hoflheater Konzert der
Herzoglichen Hofſkapelle

Deſſau Hoſtheater Des Meeres und
der Liebe Wellen

Erſurt Stadltheater Der Evangeli
Gotha Hoſtheater Santa Cbiagra
Leipzig Neues Thegter Der Helfer

Altes Thegter Die ſchöne Heleng
Leipziger Schanſpielhaus Fauſt

h

h

h

ehe

h

Theater am Thomasring Einſame Feinſte Ro
Menſchen

Magdeburg Stadttwider Willen beater Die Heirat

PiIIsener hofWilbelmſtraße 48
Freitag Kevrelbahn fre

Ausgabe delik Suppen

A
Gastspiüel

der
reizenden

Kalifornierin

Ada
PAGIMNI

The great

KARTEI II
in seinen

nie gesehenen
Leistungen

I

a

VRV
Schönbeits Dnvemble

Neue Bilderserie

L otte FIGumidie

Hotel und Restaurant

gold Schitfehon

Grosse Ulrichstrasse

Prima Pkahlmuscheln
ſfrisch vom Pfanhl

Ergebenst F Lantasch

ca
Priumph Antomat

e am Leipziger Turm
RReichſte Answablan vorzüglichen

Speiſen und Geträuken

Großes Vereinszimmer

30 Perſonen fgaſſend und kleines zu
20 Perſonen ſind güuf einige Tage in
der Woche frei Oentralhotoel

Heicde verein
Gemeinnütziger Verein für Dölan

und die Dölaner Heide
Zu unſerer Montag den 29 Janabends 81/2 Uhr s Jan

im Vereinszimmer des Ratskellers
un Halleſtattſindenden 5

ordentlichen
Haupt Verſammlung e
laden wir die geehrten Mitglieder
höflichſt ein

Tagesordnung
1 Geſchäftsbericht 2 Rechnungs

legung und Entlaſtung 3 Vorſtands
wahl 4 Satzungs Aenderung 5 Feſt
ſetzung des Etats 6 Verſchiedenes

Halle a den 24 Januar 1906
Der Vorſtand

Gabelsbergeresoher Stenographen Vereoln

Donnerstag s Uhr abends Sitzunim Gold Seiten Gr ne
Vorein lür Mationalslenographie

Phönix zu Ilallo a V
Donnerstag abends s URestaurant eher

Mittelſtr 15
Sitzung und Uebunng

Jeden Donnerstag
und Montag

Schlachtefeſt
BRernhavrd Borgis
Domplatz 10 Tel 1

a Pfd 1 Mark
dorgen Donnerstag

Schlachtefeſt
Vranz Hanſ

FKtanniſche Straße 11

Die berühmte
Gleigenvirtuosin

Finm Herr
gleich wo wohnhbaft ſof geſucht z Verkauf
v Zigarren a Wirte Händler c Vergt
ev pr M oder hoh rovh

Verband
Deutſch Handlungsgehülfen

1881 zu LeipzigStellenvermittlung koſtenlos f Prinzp
u Gehülſen Verb Mitgl Wöchentlich
zwei Stellenliſten Geſchäftöſtelle
Halle Leipz Str 84 Fernſpr 2164

tägl könn Perſonen20 Mk jed Standes verdien
Nebenerwerb durch Schreibarbeit
bäusl Tätigkeit Vertretung 2c Näh
Rrwerbscentrale in Frankfurt a M

Vertreteraus der Metallbranche tüchtige rou
tinierte jüngere Kraft welcher bei der
Maſchinen Elektrizitäts Automobil
Fahrradindufſtrie ferner in der Kaſſen
Möbel u Photogr Induſtrie ſowie
bei Händlern gut eingeführt iſt wird
für einen großen Mafſfſenartikel bei
hoher Proviſion per ſofort zu en
gagleren geſucht Ausführl Offerten
mögl unter Beif einer Phbotogr bef
die Exp unter 6871 G

Hieſtge Genernl Agentur
ſucht zum Beſuchen ihrer Agenten und
Arbeiten mit denſelben einen ſoliden
fleißigen Herrn in dauernde feſte
Stellung Ev wird auch Nichtſachmann
berückſichtigt und erb gefl Off unter
B c 4166 an Rud WMosse Halle

29 Jahre ledig inRaufmann heKontorarbeiten
rm h vaſf gung S nFebruar efl erten 1z b 4165 an Kua r Mosse
Halle

Suche für mein Material und
Kurzwaaren Geſchäft per 1 April einen
gut empfohlenen jungen

Ha on mnüs
Belgern a/Elbe Karl Neldert
Gewandter Kaufmann

der ſeit Jahren Koloniglwarenhändler
und Bäcker mit beſtem Erfolg beſucht
wünſcht die Vertretung leiſtungsfäbiger
Firma für Erfurt und Umgebung
zu übernehmen
Gefl Offerten erbelen sub 6869 B

an die Expedition dieſer Zeitung

Junger Mann
mit ſchöner Handſchrift für ein

S bieſiges Kontor als Schreiber
M für ſofort geſucht Gefl Aner
bieten mit Gebaltsanfprüchen

unt O 3024 an die Exped erb

Kutſcher Geſurh
Suche 1 Febr durchaus ſol u zuverl

Kutſcher der guter Fahrer und Pferde
pfleger ſein muß derſ hat ſich auch i der
Häuslichk nützl zu machen Nur mit Ia
Zeugn verſ ledige od verh wollen ſich
ſchriftlich unter B m 4133 bei Rud
Mosse BVrüderſtraße melden

Lehrlingsſtelle
geſucht

Kaufmannsſohn OberrealſchulTer
tianer ſucht Oſtern er Lehrlings
stelle in einem hieſigen Engros Ge
ſchäfte der Kolonialwaren oder Pro
duktenbranche wo ihm Gelegenheit zu
gründlicher Ausbildung geboten iſt
Adreſſen beliebe man sub O 3068
in der Expedition dieſer Zeitung
niederzulegen

g600006569806084 G

M oeles
S Tüchtige ſelbſtändige Gar 2niererin ſucht per ſofort 2
g oder 1 März 87 B HMevrkKer 8

gegenüber der Glanchger Kirche

I IIIIIIIIDurch die
Arbeitsnachweisſtelle

des Vereins für Volkswohl
für weibliche Arbeiter u Dienſtboten
Halle a/S Salzarafenſtraße 2

Haus Leſehalle am Hallmarkt
finden Stellung zum 15 Februar

und A März
1 einfaches Kinderfräulein das etwas
Weißnähen u Schneidern kann eine
einfache Stütze 1 Köchin 1 Stuben
mädchen nach außerbalb ältere und
jüngere Dienſimädchen in Halle

ſuchen Stellung
älteres Fräulein als Stütze oder
Wirtſchaflerin bei einzelner Dame
jüngere Dienſtmädchen Frauen als
Auſwartungen Waſche Scheuer
Arbeitsfrauen

Kellnerinnen
r feſte Stelle zu Bockbierf 2e be
orgt ſofort Steſlenverm Bunrean

Heinrich Hansen Leipzig Ran
ſtädter Steinweg 8

ür das Kaſino eines induſtrieſfen
erkes in der Provinz Sachſen wird

eine tüchtige

Wirtſchafterin
geſucht Bewerbungen ſind unter An
gabe der bisherigen Stellungen und
der perſönlichen Verhältniſſe zu richten
an die Exped d Z unter 6870 V

Metall Bettstellen
für Erwachsene und Kinder

Patent Stahlfeder Matratzen

zum Einlegen in Holzbettstellen

Polster Matratzen
mit Seegras Kapok oder Rosshaar

Man verlange
t den reich illustrierten KatalogErstklassige Erzeugnisse welcher unberechnet und post

lochkeine Ausführung frei versandt wird

H C Weddy Poenioke Halle a S
Aliein Vertretung der Keſormhbetten Fahrt

von Steimer e Sohn Frankenberg

Bekanntmachung
Der Halleſche Verein für Getreide und Produktenbandel wird ſeine

ordentliche Generalverſammlung
am Donnerstag den 8 Febrnar d vorm 9 Ubr im Vereinslokale
abhalten Die Mitglieder werden hierzu ergebenſt eingeladen

Tagesordnung
1 Nechnungslenung für das Jahr 1905
2 Entlaſtung des Vorſtandes
3 Genehmigung des Voranſchlages für 1906
4 Wahl von 9 Vorſtandsmitgliedern auf 2 Jahre und von 2 Vorſtands

mitgliedern auf 1 Jahr
Halle g/S den 22 Januar 1906

Der Vorſtand B Reinicke
Frauen Verein zur Armen und Krankenpſlege

Vorträge zum Beſten des Vereins
Vortrag

Donnerstag 1 Februar 6 Uhr im Volksſchulſaale Neue Promenade 18
Herr Profeſſor Dr Brückner

ülber Wetterpropheten
Der 3 Vortrag von Herrn Geh Rat Prof Dr Wohltmann wird am

8 Februar gehalten werden Der Vorſtand Wächtler

Lükes Notel und Restaurant e
eſ Otto Herrmann Geſchäſtsſührer Heinrich Wiesner

Vorzügliche Küche Bestgepfiegte Biere u Welne
Mittagstisch im Abonnement

Suppe 2 Günge Nachtisch 00 K
Jeden Abend Spezialgerichte
Donnerstag abend von 6 Uhr ab

Fisbeine mit sanerkohl Serbisches Reisflelseh
Zur Abbaltung von Feſtlichkeiten Verſammlungen 2e halte ich

meinen Saal und Geſellſchaftszimmer beſtens empfohlen

Be

Fernuſpr 794 Morgen Donnerstag NarktplatsSCEhIachteſeet

un S Sc SW
e cc V r hW

Spozial Ausschank von 0 Bauer
Donnerstag den 25 Jannar 1906
Anstich von ff Rock Bier
Früh und abends Speekkuehen

ausserdem reichhaitige Frühstück u Abendkarte
Nittagstiseh von 12 3 Uhr

Es ladet hierzu höflichst ein Albert Werner

Zur Mozartfeier
Allen Freunden des Meiſters der Tonkunſt beſtens empfohlen

re
Ein dramatiſches Charakterbild in 3 Aufzügen

von
Hugo Schoeppl S Hugo

Broſch 25 H geb 50
Das vorſtebende dramatiſche Charakterbild iſt eine lebensvolle Zeichnung

einer edlen Künſtlernatur in ihrem Gegenſatze zu Alltagsmenſchen und künſt
leriſchen Geſchäfismännern Mozart Schikgneder und Salieri ſind nicht nur
hiſtoriſche ſondern auch typiſche Figuren Der unſterbliche Meiſter der Ton
kunſt iſt mit dieſem dramatiſchen Porträt allen menſchlich ſo nahe gerückt
als es vielleicht überbaupt möglich war Die friſche Volkstümlichkeit die
aus dem ganzen Stücke weht ſowie die ſittliche Tendenz die aus ihm ſpricht
ſichert demſelben die Sympathie der weiteſten Kreiſe

Zu beziehen durch alle Buchbandlungen
Verlag von Otto äendel Ilalle a S

Sanatorium für Winterkuren
z Kaſſenstedt aHarz ſSehrmniſd Klima herrl regenarine
v Dr Hax Rosell früh Vinz äratl gel Naturheillanstalt t HaraAss Arzt b Dr Lahmann Herz Nerven Vranen Mageon Varmleiden Gieht
Brmiütgs Pr Prosp frei Zucker Fettsncht Katarrhe Rheuma Asthma

Wild und Geflügel Handlung
Ernst Blumenthal Leitergaſſe 2 und Wochenmark

empfiehlt
Rehrücken Keulen Riütter starke Wasen

Puten Enten Poularden u Kochhühner
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